
Ord. Generalversammlung SVSCR, Horben, Beinwil-Freiamt, 26.Nov.

Neuerliche Änderung der Senioren-Reglemente

Die über hundert Teilnehmer erlebten in der Altwirtschaft Horben ob Beinwil eine
interessante Generalversammlung. In seinem Jahresbericht konnte der Präsident der
Schweizerischen Seniorenvereinigung SVSCR Christian Zryd auf ein schönes
Vereinsjahr zurück blicken.
An zwanzig Springkonkurrenzen durften die Senioren mit ihren Prüfungen zu Gast sein. Das
besondere Ereignis war wiederum das Turnier in Rohr/AG, wo Familie Eggenberger eigens
für die 71 teilnehmenden Veteranen die Schweizermeisterschaft sowie die Finals im JFK- und
Sigrist-Cup ausrichteten. Die Sieger Jakob Röthlisberger (SM), Andres Baltensperger
(Sigrist-Cup) sowie Walter Burkhard (JFK-Cup) wurden nochmals geehrt. Die SM 2012 wird
am 7./8. September in Schwyz stattfinden. Auch das in Avenches durchgeführte
Reiterwochenende war wieder ein voller Erfolg; der Präsident und seine Gattin werden es im
nächsten Jahr erneut organisieren.
Leider musste das auf der Zürcher Hardwiese geplante internationale Turnier mangels
ausländischer Teilnehmer abgesagt werden. An den elf Turnieren im Ausland gab es viele
hervorragende Resultate durch die Schweizer zu verzeichnen. Als einziger überall mit dabei
war Armin Eberle, der auch stets mit guten Resultaten aufwarteten konnte. Im kommenden
Jahr soll Mitte Juli auf internationaler Ebene in Müntschemier ein AJA-Turnier durchgeführt
werden. Auch Schweizer Senioren die nicht AJA-Mitglieder sind werden zur Teilnahme
eingeladen. Erfreulich darf erwähnt werden, dass die Gebühr von Fr. 400.-- für Teilnahme an
internationalen Turnieren durch Senioren neu auf Fr. 40.-- reduziert worden ist.
Unter Traktandum 11 wurden die Anwesenden überrascht von einer neuerlichen Änderung
des Senioren-Reglements, die in eigener Kompetenz vom Vorstand beim SVPS eingereicht
wurde. Somit werden ab 2012 die Senioren der Stufe 1 wieder über einen höheren Parcours
auf 105 cm reiten müssen. Zudem hat der Vorstand auch die GWPunkte-Limite angepasst,
indem neu analog den R-Reitern nur noch bis GWP 300 (anstatt wie früher 400) auf Stufe 1
gestartet werden darf (die Ausnahme für Reiter über 65 Jahre bleibt). Entsprechend erhöhen
sich auch die Anforderungen auf Stufe 2 und 3 um jeweils 5 cm (d.h. 110/115). Die seinerzeit
an der GV2009 von den Mitgliedern verabschiedeten Reglemente wurden auch hinsichtlich
der Finals sowie der Schweizermeisterschaft angepasst. Die vom Vorstand beschlossenen
Neuerungen sind auf der SVSCR-Homepage einsehbar. Auf die Einwände aus dem Plenum
gegen erneute Reglementsänderungen, insbesondere die Erhöhung der Parcours auf Stufe 1,
konnte vom Präsident nicht eingegangen werden, da die Änderungen an den SVPS bereits
eingereicht seien.

Neu und zusätzlich in den Vorstand gewählt wurde Priska Zimmermann (Benken/ZH). Sie
wird von Urs Sigrist das Amt des Kassiers übernehmen.

Für einen schönen Abschluss war der Vertreter des SVPS besorgt. Werner Rüttimann durfte
dem EM-Team 2010 endlich die in Bern verdiente FEI-Goldmedaille überreichen. Wegen
eines Dopingfalls und Disqualifikation der Franzosen wurden die Medaillen nachträglich neu
verteilt (Schweiz vor Belgien und Deutschland).

Als letzter Anlass im SVSCR-Terminkalender steht am 10. Dezember das Dressurturnier bei
Barbara von Grebel auf dem Programm.
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